
Entlastungen durch die Strompreisbremse gelten 
ab dem 01.01.2023. In der Beispielrechnung 
werden aus diesem Grund 9 Monate 
(01.01.2023 - 30.09.2023) für die Berechnung 
der Entlastungshöhe berücksichtigt. 

Rechnungszeitraum für Stromlieferung:

Verbrauchte Strommenge:

Ihre tatsächlich verbrauchte Strommenge im
Rechnungszeitraum. Der Verbrauch wird durch
Zählerstandsmitteilungen oder Schätzung durch den
Messstellenbetreiber ermittelt.

Ermittelter Entlastungsbetrag:

Ihr individueller Entlastungsbetrag durch die
Strompreisbremse, der im Rahmen des
Rechnungszeitraums von der Bundesregierung
übernommen wird. Der ausgewiesene Betrag wird 
von Ihren Stromkosten abgezogen, 
sodass Sie weniger bezahlen müssen. 

Aufschlüsselung des Entlastungskontingents: 

Das Entlastungskontingent (hier 1.242 kWh) wird in der
vorliegenden Rechnung für verschiedene Zeiträume
ausgewiesen. Der Entlastungsbetrag für den Zeitraum
vom 01.03.2023 - 30.04.2023 (hier 14,47 € netto) enthält
dabei auch rückwirkend die Entlastungen für Januar und
Februar 2023.

Wichtig: Ihr individuelles Entlastungskontingent wird
unabhängig von Ihrem Verbrauchsverhalten gleichmäßig
auf 12 Monate verteilt. (In der vorliegenden Rechnung
wurden daher 4 Monate durch die Strompreisbremse
entlastet.)

Hinweis für Kundinnen und Kunden, die nach dem
01.03.2023 von uns beliefert wurden: 
Entlastungen durch die Strompreisbremse für Januar bis
einschließlich März 2023 werden durch Ihren
Vorlieferanten erstattet. Das bedeutet, dass wenn Sie z.B.
am 05.03.2023 bei uns in Belieferung gekommen sind, Ihr
Vorlieferant die Entlastungen auch für den kompletten
März übernimmt und wir erst ab dem Folgemonat
(01.04.2023) die Entlastungen durch die
Strompreisbremse an Sie weitergeben.

Differenzbetrag und Entlastungsbetrag: 
Beim Differenzbetrag handelt es sich um die Differenz
zwischen dem vertraglich festgelegten Arbeitspreis 
(hier 44,17 ct/kWh brutto) und dem durch die
Bundesregierung gedeckelten Arbeitspreis 
(40,00 ct/kWh brutto). In Ihrer Rechnung wird der
Differenzbetrag zunächst netto ausgewiesen. 

In den darunter stehenden Zeilen wird Ihr individueller
Entlastungsbetrag anschließend mit der Umsatzsteuer
aufaddiert. 

So wird der Differenzbetrag berechnet:

   (Vertraglich festgelegter Arbeitspreis - gedeckelter Arbeitspreis)  ÷  Umsatzsteuer  = Differenzbetrag

(44,17 ct - 40 ct)  ÷  1,19  =    3,504202 (ct/kWh)

Stromrechnung mit Preisbremse - Rechnungserklärung

Ausweisung eines Differenzbetrags von 0 ct/kWh:

Wenn in Ihrer Rechnung der Differenz- sowie
Entlastungsbetrag mit 0 ct/kWh bzw. 0,00 € ausgewiesen
ist, dann bedeutet dies, dass Ihr Arbeitspreis unter dem
gesetzlich gedeckelten Arbeitspreis (40,00 ct/kWh) liegt.
Sie zahlen in diesem Fall selbstverständlich nur Ihren
vertraglich festgelegten Arbeitspreis.

Hinweis zum Entlastungskontingent

Bei einem prognostizierten Jahresverbrauch bis 
30.000 kWh werden 80 % des Strompreises auf 
40 Cent brutto je Kilowattstunde gedeckelt. 

Liegt der prognostizierte Jahresverbrauch über 
30.000 kWh, werden 70 % des Strompreises auf 
13 Cent netto je Kilowattstunde gedeckelt. 

Ermitteltes Entlastungskontingent:

Die von uns ermittelte Strommenge, die mit dem
gedeckelten Arbeitspreis entlastet wird. 
In der vorliegenden Beispielrechnung wurde von dem
Prognosewert von 1.553 kWh ausgegangen. 
(Beim Prognosewert handelt es sich um den
prognostizierten Jahresverbrauch.)

Prognostizierter Jahresverbrauch  x  80 % = Enlastungskontingent 

1.553 (kWh)     x   80 %     =   1.242 (kWh)

So wird das Entlastungskontingent berechnet:


